
PR
O

G
R

A
M

M
:

10.10  Eintreffen beim
 Schloss, B

egrüssungskaffee im
 Sitzungssaal.

10.30  H
auptversam

m
lung

11.30  M
ittagessen im

 R
estaurant des W

ohnheim
s.

13.15   Ü
berblick über die G

eschichte von der O
berländischen V

er- 
pflegungsanstalt zum

 K
om

petrenzzentrum
 für Pflege und B

e-
treuung durch G

eschäftsführer Thom
as Stettler.

14.00  B
esichtigung des Schlosses und der 2 grossform

atigen V
eduten von 

A
lbrecht K

auw
 (1616-1681), die das Schloss von N

orden und von 
Süden eingebettet in die Landschaft zeigen und die K

unst- und auch 
G

artenliebhabende gleicherm
assen ansprechen können.

14.30  Ende. G
elegenheit zum

 Spaziergang durch die einzigartige A
nlage.

A
nreise: individuell, Zug 09.45 ab B

ern R
B

S, G
leis 24 bis B

oll-U
tzigen

10.05 gleich gegenüber B
us B

 781 bis W
ohn- und Pflegeheim

.
T

reffpunkt: 10.10 nach B
usankunft beim

 Schloss. 
K

osten: Fr. 45.00 Pro Person, G
äste Fr. 55.00. 

A
usrüstung: dem

 W
etterbericht angepasst, bequem

es Schuhw
erk.

V
ersicherung ist Sache der Teilnehm

enden.

A
nm

eldung schriftlich bis 27. Februar 2023 an N
iklaus v. Fischer, 

H
allerstrasse 43, 3012 B

ern, n.v.fischer@
bluew

in.ch  Tel. 076 217 36 78
D

ie A
nm

eldung w
ird nach A

blauf der A
nm

eldefrist bestätigt.

!
_ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

A
N

M
ELD

U
N

G
 für die H

auptversam
m

lung vom
 4. M

ärz 2023

Ich m
elde ...... Personen zur H

V
 an.

D
avon w

ünschen …
... Personen vegetarisches Essen.

N
am

e(n) …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

......…
…

............

Telefon.............................................. M
ail............................…

…
…

…
..........

D
atum

, U
nterschrift ........................................................................................
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                      Sam
stag 4. M

ärz 2023 im
 Schloss U

tzigen                           

T
raktanden:

1.
Protokoll der H

auptversam
m

lung vom
 26. M

ärz 2022 in W
orblaufen

2.
Jahresbericht des Präsidenten

3.
Jahresrechnung und R

evisionsbericht

4.
W

ahlen

5.
Tätigkeitsprogram

m

6.
V

aria 



J A
 H

 R
 E S B

 E R
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 T      2 0 2 3

V
orstand und A

nlässe
D

er V
orstand traf sich am

 11./12. Februar, noch unter dem
 Eindruck von 

C
orona im

 nahen Landgasthof Schönbühl zu seiner traditionellen R
etraite. 

D
en K

reis erw
eiterte er durch A

lois Zuber, w
elcher sich im

 N
achgang zur 

H
auptversam

m
lung im

 O
berried in einem

 ausführlichen M
ail m

it vielen 
V

orschlägen zu m
öglichen V

eranstaltungen gem
eldet hatte. Im

 
W

esentlichen ging es in der R
etraite um

 die Planung der V
eranstaltungen 

des Jahres, da ja im
 vergangenen Jahr keine V

orstandssitzungen abgehalten 
w

orden w
aren. A

usserdem
 w

ar auch das D
auerthem

a M
itgliederw

erbung – 
w

enn m
öglich m

it gleichzeitiger Senkung des D
urchschnittsalters – einm

al 
m

ehr G
egenstand der G

espräche. K
urzes Fazit: es ist nicht so einfach... A

n 
den drei V

orstandssitzungen (M
ärz/Sept./N

ov.), w
ie im

m
er im

 B
üro M

oeri, 
nahm

 auch A
lois Zuber als 'H

ospitant' teil.
A

m
 26. M

ärz fand die H
auptversam

m
lung im

 Sw
isscom

-
H

auptquartier in W
orblaufen statt. G

enauer gesagt eigentlich im
 G

asthof 
Tiefenau, der seine G

aststube an diesem
 Sam

stag extra für uns öffnete. 
N

ach der V
ersam

m
lung und dem

 M
ittagessen führte uns D

avid B
osshard 

durch die 15 system
atisch gestalteten H

ofgärten des V
erw

altungsgebäudes 
der Sw

isscom
. Sie präsentierten sich m

it Sym
ptom

en des beginnenden 
Zerfalls, bzw

. der fortschreitenden V
egetationsentw

icklung m
it 

entsprechender Patina, unter w
elcher die klare und strenge K

onzeption aber 
noch gut spürbar ist. 

A
m

 11. Juni folgten 29 M
itglieder und 4 G

äste der Einladung für 
den von D

aniel M
oeri organisierten A

nlass in der Stiftung W
ildstation und 

im
 Schlosspark Landshut. B

ei w
underbarem

 W
etter erlebten w

ir in zw
ei 

G
ruppen eine ausgezeichnete Führung über die A

ufnahm
e, Pflege und ggf. 

A
usw

ilderung von verletzten W
ildtieren. D

as M
ittagessen im

 R
estaurant 

'Schloss Landshut' fand im
 G

arten statt und w
ar ausgesprochen gem

ütlich. 
A

nschliessend führte uns D
aniel M

oeri kom
petent durch den Park, für 

w
elchen sein B

üro ein Parkpflegew
erk erstellt und auch verschiedene 

M
assnahm

en durchgeführt hatte. D
ank des prachtvollen B

aum
bestandes 

w
ar die beträchtliche H

itze ganz gut auszuhalten!

A
m

 27. Juni hielten sich 19 M
itglieder und zw

ei G
äste – ebenfalls

bei sehr w
arm

em
 W

etter – einen Tag lang in Freiburg auf. U
nter der 

kundigen Führung des Ethnologen, H
ausforschers und profunden 

K
enners der Stadt, J. P. A

nderegg. Er zeigte und erklärte uns auf dem
 

schönen R
undgang 1000 D

inge im
 Ü

berfluss! Im
 einzigartigen C

afé 'Le 
B

elvédère' am
 Stalden genossen w

ir ein exquisites M
ittagsbuffet, das die 

B
eteiligten nicht so schnell vergessen w

erden. A
nschliessend führte uns 

die Tour durch die U
nterstadt und ein Stück der Saane entlang zum

 
letzten Program

m
punkt: dem

 B
esuch des kürzlich eröffneten 

Stadtm
odells 'Espace 1606', w

o w
ir unseren R

undgang noch einm
al aus 

der V
ogelschau in m

ittelalterlichem
 A

m
biente nachvollziehen konnten.

D
er letzte A

nlass w
äre am

 22. O
ktober vorgesehen gew

esen. 
A

lois Zuber hat ihn m
it m

ir, der Landschaftsarchitektin Sibylle A
ubort 

und dem
 Fachm

ann von Stadtgrün, M
ichael Steiner intensiv vorbereitet. 

W
ir hatten im

 Sinn, den Stand der D
inge vor O

rt zu besprechen und 
zusam

m
en m

it den speziell eingeladenen K
indern am

 W
aldrand ein 

M
odell der Ü

berbauung zu bauen, an w
elchem

 w
ir uns, fast w

ie in 
Freiburg, die w

ichtigsten Ü
berlegungen zur Landschaftsgestaltung 

erklären lassen w
ollten. Leider gab es nur vier A

nm
eldungen und w

ir 
verzichteten deshalb auf die D

urchführung.

D
ank 

M
ein herzlicher D

ank geht w
ie im

m
er zuerst an unsere M

itglieder für das
Interesse, das sie unseren A

ktivitäten entgegen bringen – m
it einer 

gelegentlichen A
usnahm

e so ca. alle 10 Jahre einm
al ;-). D

ann auch allen,
die uns bei den A

nlässen als Fachleute unterstützen, und natürlich allen 
M

itgliedern des V
orstandes: K

alinka H
uber, C

aty Schucany, Sim
one 

Jaccard, Thea van W
oerkom

, D
aniel M

oeri, M
aurin O

berholzer und 
G

eorges H
erzog für ihre konstruktive, unerm

üdliche M
itarbeit. 

N
.v.F. 11.2.2023

V
orschau

6.5.23:B
rem

garten- und Schosshaldenfriedhof – G
eschichte und Zukunft.

9.9.23:K
ulturhof Schloss K

öniz sow
ie öffentliche und private G

ärten.
4.11.23 (voraussichtlich): Landsitze, die w

ir noch nicht besucht haben...


